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Freiberger Bündnis für Familienfreundlichkeit
HilfeFonds „Familien in Not” 
Familien in Not - Stiftung „Hilfen für Familien, Mutter und Kind“
Familienzentrum „KIBU“ 
Mehrgenerationenhaus „Buntes Haus“ 
Angebote der christlichen Gemeinden
Kinder-	und	Jugendtreff	„Tee-Ei“	
„Pi-Haus“ - Das Kinder- und Jugendhaus der Stadt Freiberg 
Vereine 
Schwimmen und Erholen 
Bibliothek und Museen 
Musik und Film
Tierpark Freiberg 

Krippe,	Tagespflege	und	Kita	
Bundesprogramm „Kita-Einstieg: Brücken bauen in frühe Bildung“
Schule

Freiberg	ist	eine	familienfreundliche	Stadt.	Und	das	seit	2021	sogar	mit	offizieller	Zertifizierung.	
Denn, Familie ist wichtig. Sie gibt uns Halt und Sicherheit. Die Stadt Freiberg ist sich ihrer Ver-
antwortung den Familien gegenüber bewusst und hat sich den Anspruch gesetzt besonders 
lebenswert und familienfreundlich zu sein. Gemeinsam mit verschiedenen Akteuren des 
gesellschaftlichen Lebens setzen wir uns mit dem „Freiberger Bündnis für Familienfreundlich-
keit“ für die Stärkung der Rahmenbedingungen für Familie im weitesten Sinne sowie für die 
Verbesserung der Vereinbarkeit des Berufs- und Familienlebens ein.

In Freiberg sollen alle Kinder gleiche Chancen auf Bildung haben. In den letzten Jahren hatte 
deshalb der Ausbau einer gut ausgeprägten Infrastruktur an Bildungseinrichtungen höchste 
Priorität. Um die zunehmenden Herausforderungen im Bereich der Kindertagesbetreuung zu 
überwinden, hat die Stadt gezielt Förderprogramme im Bereich der frühkindlichen Bildung 
umgesetzt. Auch durch den erhöhten Anteil an Kindern und Familien mit Migrationshinter-
grund sind in den letzten Jahren zunehmend neue Zugangshürden, wie z. B. Sprachbarrieren, 
Erziehungsmethoden und kulturelle Unterschiede, entstanden. Für Freiberg bedeutete ins-
besondere die Umsetzung des Bundesprogramms „Kita-Einstieg - Brücken bauen in frühe 
Bildung“ 2018-2022 nicht nur die Möglichkeit seine Kindertageseinrichtungen besser unter-
stützen zu können, sondern auch einen besseren und schnelleren Einstieg in das Regelsystem 
der frühkindlichen Bildung zu erreichen. Damit die Potentiale aller Kinder gefördert werden 
und	kein	Kind	verloren	geht,	wird	Freiberg	auch	nach	dem	Programmende	Wege	finden,	die	
Ziele des Programms weiterzuführen. Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte unser 
Amt für Bildung, Jugend und Soziales und vbj@freiberg.de. 

Im Familienkompass soll die Vielfalt an Akteuren in der Stadt Freiberg zum Ausdruck kommen. 
Er	informiert	über	die	Zuständigkeiten	der	öffentlichen	Ansprechstellen	und	die	wichtigsten	
Kontaktadressen in der Stadt. Freiberger Familien erhalten mit dem Familienkompass eine 
bessere Orientierung und hilfreiche Unterstützung zur besseren Bewältigung des Alltages mit 
Kindern. In Freiberg entstehen regelmäßig neue Angebote für Familien. Deshalb erhebt der 
Familienkompass keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Für Fragen, Anregungen und Vorschläge 
stehen wir Ihnen daher jederzeit gern zur Verfügung.
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Liebe 
Freibergerinnen 
und Freiberger,
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Notrufnummern und Links

Giftnotruf
 030 - 192 240 oder
     0361 - 730 730

Telefonseelsorge
	0800	-	111	0	111	(ev.)
					0800	-	111	0	222	(kath.)
     0351 - 896 928 90
www.telefonseelsorge.de

Elterntelefon
  0800 - 111 0 550
www.elterntelefon.info

Kinder- und Jugendsorgentelefon
  0800 - 111 0 333

Hilfetelefon gegen sexuellen 
Missbrauch von Kindern
 0800 - 22 55 530
www.anrufen-hilft.de

Hilfetelefon Schwangere in Not
  0800 - 40 40 020
www.geburt-vertraulich.de

Übersicht über Staatliche 
Familienleistungen:
www.infotool-familie.de

Polizei
  110

Bürgertelefon - Stadtordnungsdienst
Stadtverwaltung Freiberg (Ordnungsamt)
 03731 - 273 888
 ordnungsamt@freiberg.de

Feuerwehr
 112

Rettungsdienst/Notarzt
 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
  116 117

Frauenschutzhaus
(Esther-von-Kirchbach e.V.)
  03731 - 22 561
 kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de
www.frauenschutzhaus-freiberg.de

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
(mehrsprachig)
  0800 - 0 116 016
www.hilfetelefon.de
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Standesamt
(Eheschließungen, Geburtsurkunden, Vaterschafts-

anerkennung,	Sterbefälle)

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN

Di: 
Do:
Fr: 

Amt für Bildung, Jugend und 
Soziales
(Kinderbetreuung Kita/Hort, Aufgaben als Schul-

träger, städtische Kinder- und Jugendarbeit, 

Soziale Beratung, Wohnungssicherung, 

bürgerschaftliches	Engagement)

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN:

Di:  
Do:  
Fr: 

Ämter und Behörden

Stadtverwaltung Freiberg

Bürgerbüro
(An-	und	Ummeldung,	Personalausweis,	Reisepass)

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo: 9 - 12:30 Uhr
(Meldebehörde	nach	Vereinbarung)

Di:  9 - 12:30 und 13 - 18 Uhr
Do: 9 - 12:30 und 13 - 18 Uhr
(Meldebehörde	nach	Vereinbarung/nachmittags)

Fr:  9 - 12:30 Uhr
Sa: 9 - 12:30 Uhr
(Meldebehörde	nach	Vereinbarung)

Rathaus
Obermarkt 24
09599 Freiberg

    03731 - 273 730
 standesamt@freiberg.de

Rathaus
Obermarkt 24
09599 Freiberg

 03731 - 273 341
 vbj@freiberg.de

Bürgerhaus
Obermarkt 21
09599 Freiberg

    03731 - 273 701
									(Pass-	und	Meldebehörde)

    03731 - 273 706
         (Infothek, Fundbüro, 

									Terminvereinbarung)

 buergerbuero@freiberg.de

www.freiberg.de

9 - 12 und 13 - 18 Uhr
9 - 12 und 13 - 16 Uhr
9 - 12 Uhr

9 - 12 und 13 - 18 Uhr
9 - 12 und 13 - 16 Uhr
9 - 12 Uhr
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Ämter und Behörden

Gleichstellungsbeauftragte
(Gleichberechtigung von Frauen und Männern, 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Unterstützung 

bei	häuslicher	Gewalt)

KONTAKT

SPRECHZEITEN

Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Amt für Bildung Jugend und Soziales

Gleichstellungsbeauftragte

Katrin Pilz

Besucheradresse:

Heubnerstraße 15
09599 Freiberg

Postadresse:

Obermarkt 24
09599 Freiberg

    03731 - 273 330  

 soziales_gleichstellungs-
        beauftragte@freiberg.de

Informationen zu Ferien- und 
Freizeitgestaltung, Ticketverkauf, 
Familienurlaub

KONTAKT

Tourist-Information 
Silberstadt Freiberg
Schloßplatz 6
09599 Freiberg

    0731 - 273 664  

 tourist-info@freiberg.de

www.freiberg.de/tourismus



Abteilung Jugend und Familie
(Leistungen und Angebote für Kinder, Jugendliche 

und Familien, Jugendhilfe, Sozialer Dienst, 

Vormundschaft,	Sorgerecht,	Unterhalt)

KONTAKT

Abteilung Gesundheitsamt
(amtsärztlicher und sozialpsychiatrischer Dienst, 

Gesundheitsberatung, Hygiene, kinder- und 

jugendärztlicher	Dienst)

KONTAKT

Stabsstelle Ausländer- und 
Asylangelegenheiten

KONTAKT

Ämter und Behörden

Landkreis Mittelsachsen

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo: 
Di: 
Mi: 
Do: 
Fr:  

Abteilung Soziales
(Unterstützung von Kindern, Jugendlichen und 

Eltern	bei	Problemen	und	Konfliktsituationen)

KONTAKT

www.landkreis-mittelsachsen.de

Besucheradresse:

Am Landratsamt 3/Haus A
09648 Mittweida

Postadresse:

Frauensteiner Straße 43
09599 Freiberg

nach Vereinbarung
9 - 12 und 13 - 18 Uhr
nach Vereinbarung
9 - 12 und 13 - 18 Uhr
9 - 12 Uhr

    03731 - 799 6242
 soziales@landkreis-mittelsachsen.de

    03731 - 799 6337
 jugend.familie@landkreis-
        mittelsachsen.de

    03731 - 799 6249
 gesundheit@landkreis- 
        mittelsachsen.de

    03731 - 799 3660  

 stabsstelle.asyl@landkreis- 
        mittelsachsen.de

Besucheradresse:

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 16
09618 Brand-Erbisdorf

Postadresse:

Frauensteiner Straße 43
09599 Freiberg
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Ämter und Behörden

Stabsbereich Ausländer- und 
Asylrecht
(Erteilung/Verlängerung von Aufenthaltstiteln, 

Zustimmung/Ablehnung	von	Visa-Anträgen)

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN
Bitte vereinbaren Sie einen Termin 

ausschließlich online unter: 

www.termin-abh.landkreis-mittelsachsen.de

TELEFONSPRECHZEITEN
Mo - Fr:  9 - 11 Uhr

Stabsbereich Asylbewerber-
leistungen
(Gewährung der Leistungen nach dem 

Asylbewerberleistungsgesetz)

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo: 
Di: 
Mi: 
Do: 
Fr:  

    03731 - 799 3600
 auslaenderbehoerde@landkreis-
        mittelsachsen.de

    03731 - 799 3601
 auslaenderbehoerde@landkreis-
        mittelsachsen.de

Stabsbereich Koordination 
Unterbringung und Integration
(Unterbringung von Asylbewerbern, soziale 

Betreuung von Flüchtlingen, Koordination von 

Integrationsmaßnahmen)

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo: 
Di: 
Mi: 
Do: 
Fr: 

Ausländerbeauftragte
(Fördern des friedlichen Zusammenlebens 

deutscher und ausländischer Menschen, 

Vermeiden	von	Fremdenfeindlichkeit)

KONTAKT

SPRECHZEIT
Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

 

nach Vereinbarung
9 - 12 und 13 - 18 Uhr
nach Vereinbarung
9 - 12 und 13 - 18 Uhr
9 - 12 Uhr

    03731 - 799 3685
 integration@landkreis-
        mittelsachsen.de

nach Vereinbarung
9 - 12 und 13 - 18 Uhr
nach Vereinbarung
9 - 12 und 13 - 18 Uhr
9 - 12 Uhr

    03731 - 799 3328 

 auslaenderbeauftragte@
        landkreis-mittelsachsen.de

Landratsamt Mittelsachsen
Ausländerbeauftragte

Annett Schrenk

Frauensteiner Straße 43
09599 Freiberg
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Soziale Beratung 
der Stadt Freiberg

In der Sozialen Beratung erhalten Sie Hilfe-

stellung bei Miet- oder Energieschulden sowie 

zur Wohnungssicherung. Außerdem erhalten Sie 

Unterstützung bei der Beantragung eines Schwer-

behindertenausweises oder der Rundfunkgebüh-

renbefreiung	(GEZ).

Personen oder Familien aus Freiberg mit geringem 

Einkommen und/oder vielen Kindern können in 

der Sozialen Beratung einen Sozial- oder Familien-

pass beantragen:

Sozialpass

Mit dem Sozialpass können Vergünstigungen in 

bestimmten Einrichtungen der Stadt genutzt wer-

den. Bei der Beantragung müssen Sie nachweisen 

(z.	B.	amtlicher	Bescheid),	dass	Ihr	Einkommen	

eine jährlich festgelegte Grenze unterschreitet. 

Sie erhalten Vergünstigungen u. a. im Stadt- und 

Bergbaumuseum, im Johannisbad, bei der Freiber-

ger Tafel, der Musikschule der Mittelsächsischen 

Kultur gGmbH und 50% Ermäßigung bei der 

Volkshochschule	(VHS).

Familienpass

Einen Familienpass erhalten Eltern einkommens-

unabhängig:

• mit mindestens drei Kindern oder 

• einem Kind mit Schwerbehinderung oder 

• Alleinerziehende mit mindestens zwei Kindern   

  (Kinder müssen in häuslicher Gemeinschaft  

  leben, kindergeldberechtigt sein und ihren stän-

		digen	Wohnsitz	im	Freistaat	Sachsen	haben)

Der Familienpass erlaubt den kostenlosen Zutritt 

zu staatlichen Einrichtungen wie Museen, Samm-

lungen, Burgen und Schlössern sowie weitere 

Vergünstigungen beim Besuch von städtischen 

Einrichtungen und Veranstaltungen. Der Besuch 

dieser Attraktionen muss als Familie erfolgen.

Beratung

KONTAKT

SPRECHZEITEN

Di:
Do:

    03731 - 273 333  

 vbj@freiberg.de

Besucheradresse:

Heubnerstraße 15
09599 Freiberg

Postadresse:

Obermarkt 24
09599 Freiberg

9 - 12 und 13 - 18 Uhr
9 - 12 und 13 - 16 Uhr

Stadtverwaltung Freiberg

Amt für Bildung, Jugend und Soziales
SG Soziales und Chancengleichheit



Beratung

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo:
Di:
Mi:
Do:
Fr:

Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

    037322 - 34 71 

 schwangerenberatung@
       drk-freiberg.de

Hauptstraße 27
09618 Brand-Erbisdorf

DRK Kreisverband Freiberg e.V.

DRK-Schwangeren-, Familien-, 
Ehe- und Lebensberatungsstelle
(1. Etage DRK Sozialzentrum)

www.drk-freiberg.de

9 - 12 und 14 - 16 Uhr
9 - 12 und 14 - 18 Uhr
nach Vereinbarung
9 - 12 und 14 - 16 Uhr
nach Vereinbarung

Schwangeren(konflikt)beratung
Die	Schwangeren	und	Schwangerenkonfliktbe-

ratung sind kostenfreie Beratungs- und Informa-

tionsangebote für Schwangere, Paare und Familien 

in verschiedenen Lebenslagen. Sie erhalten alle 

wichtigen Informationen rund um die Schwanger-

schaft, Geburt und Elternschaft. Bei Bedarf wird 

über	finanzielle	und	soziale	Hilfen	informiert.	In	

der	Konfliktberatung	wird	auch	zum	Thema	un-

gewollte Schwangerschaft beraten.

KONTAKT

				03731	-	482	100	(Erstkontakt)
    03731 - 482 250 

 schwangber@diakonie-freiberg.de

Petersstraße 44
09599 Freiberg

Diakonisches Werk der Ev.- Luth. Lan-
deskirche Sachsens im Kirchenbezirk 
Freiberg e.V. 

Schwangeren- und Schwangerschafts-
konfliktberatungsstelle

www.diakonie-freiberg.de
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KONTAKT

SPRECHZEITEN
Bitte vereinbaren Sie einen Termin über das Erst-

kontaktbüro:

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo, Mi:
Di, Do:
Fr:

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo - Mi:
Di, Do:
Fr:

Weitere Termine nach Vereinbarung.
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Beratung

    03731 - 482 260 

 famber@diakonie-freiberg.de

Petersstraße 44
09599 Freiberg

Diakonisches Werk der Ev.- Luth. Lan-
deskirche Sachsens im Kirchenbezirk 
Freiberg e.V.

Familien- und Erziehungsberatungsstelle

www.diakonie-freiberg.de

    03731 - 482 100 

 anmeldung@diakonie-freiberg.de

Erstkontaktbüro

8 - 12 und 13 - 16 Uhr
8 - 12 und 13 - 18 Uhr
8 - 12 Uhr

    03731 - 269 55 11 oder

    03731 - 269 55 15 

 familienzentrum@
        kinderschutzbund-freiberg.de

Kurt-Handwerk-Str. 2
09599 Freiberg

Deutscher Kinderschutzbund RV 
Freiberg e.V.

www.kinderschutzbund- freiberg.de

8:30 - 15 Uhr
8:30 - 17 Uhr
8:30 - 12 Uhr

Familien- und Erziehungsberatung
Jede Familie, jeder Jugendliche und jedes Kind 

kennt	Krisen	und	Konflikte.	Die	Familien-	und	Er-

ziehungsberatung hilft mit vielfältigen Angeboten 

bei der Entwicklung von Strategien zur Bewälti-

gung von Problemen.



Migrationsberatung für 
Erwachsene Zuwanderer (MBE)
(Migrantinnen und Migranten ab 27 Jahre, mit 

dauerhaftem	Aufenthalt)

Das Beratungsangebot umfasst die gemeinsame 

Planung des Integrationsprozesses, bedarfsorien-

tierte Einzelfallhilfe, Beratung und Unterstützung 

bei Fragen und Problemen aller Lebensbereiche 

(soziale	Leistungen,	Sprache,	Beruf,	Wohnen	etc.)	

sowie Kontaktvermittlung zu anderen Fachdiens-

ten und Einrichtungen und Informationen zum 

neuen Lebensumfeld.

KONTAKT

SPRECHZEITEN

Mo:
Di:

Weitere Termine nach Vereinbarung.
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Beratung

Adoptionsvermittlungsstelle
Die Vermittlungsstelle berät Schwangere in 

Konfliktsituationen	und	Eltern,	die	ihr	Kind	zur	

Adoption frei geben möchten. Paare, die ein Kind 

adoptieren möchten sowie adoptierte Perso-

nen,	die	etwas	über	ihre	Identität	herausfinden	

möchten, erhalten ebenfalls Informationen und 

Unterstützung.

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo:
Di:
Mi:
Do:
Fr:

    03731 - 799 6477
 jugend.familie@landkreis- 
        mittelsachsen.de

Besucheradresse:

Am Landratsamt 3
09648 Mittweida

Postadresse:

Frauensteiner Straße 43
09599 Freiberg

Landratsamt Mittelsachsen

Abteilung Jugend u. Familie
Referat Besondere Soziale Dienste

9 - 12 und 14 - 16 Uhr
9 - 12 und 13 - 18 Uhr
nach Vereinbarung
9 - 12 und 13 - 18 Uhr
9 - 12 Uhr

    0371 - 67 426 12
 mbe@awo-chemnitz.de

Petersstraße 31
09599 Freiberg

AWO KV Chemnitz und Umgebung e.V.
Außenstelle Freiberg

www.awo-chemnitz.de

13 - 16 Uhr
9 - 12 Uhr
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Beratung

Schuldnerberatung
Das Beratungsangebot richtet sich an alle Perso-

nen,	die	finanzielle	Probleme	haben.	Die	Beratung	

findet	unter	dem	Siegel	der	Verschwiegenheit	

statt. Sie ist neutral und kostenfrei. Sie erhalten 

u. a. Unterstützung bei der Existenzsicherung 

(Kündigung der Wohnung, Stromsperre, Kontopfän-

dung),	Verhandlungen	mit	Gläubigern,	der	Entwick-

lung von Perspektiven einer Schuldenregulierung 

sowie der Suche nach weiteren Beratungs- und 

Hilfsmöglichkeiten.	Betroffene	sollten	bereit	sein,	

keine weiteren Schulden zu machen, freiwillig mit-

zuarbeiten und Termine einzuhalten.

KONTAKT

SPRECHZEITEN

Di und Do:

Weitere Termine nach Vereinbarung.

Jugendmigrationsdienst (JMD)
(Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene mit Migra-

tionshintergrund vom 12. bis zur Vollendung des 

27.	Lebensjahres,	mit	dauerhaftem	Aufenthalt)

Das Beratungsangebot umfasst eine ganzheitliche, 

qualifizierte	und	individuelle	Integrationshilfe	

und Integationsförderung für alle jungen Neu-

zugewanderten. Neben der Einzelfallhilfe werden 

Gruppenangebote in Form von themenorientierten 

Kursreihen durchgeführt.

KONTAKT

SPRECHZEITEN

Mo:
Do:

Weitere Termine nach Vereinbarung.

    0371 - 203 540
 jmd@awo-chemnitz.de

Petersstraße 31
09599 Freiberg

AWO KV Chemnitz und Umgebung e.V.
Außenstelle Freiberg

    03731 795-721
    03731 795-722
    03731 795-724

 schuldnerberatung1@awo-freiberg.de
 schuldnerberatung2@awo-freiberg.de
 schuldnerberatung3@awo-freiberg.de

Forstweg 65
09599 Freiberg

AWO KV Freiberg e.V.
Beratungsstelle Freiberg

www.awo-freiberg.de

13 - 18 Uhr

www.awo-chemnitz.de

9 - 15 Uhr
nach Vereinbarung



Beratung für Menschen 
mit Behinderung und ihre 
Angehörigen

KONTAKT

SPRECHZEITEN

Bitte vereinbaren Sie einen Termin über das Erst-

kontaktbüro:

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo, Mi:
Di, Do:
Fr:

KONTAKT

SPRECHZEITEN

Di, Do:

KONTAKT

SPRECHZEITEN

Mi:

Weitere Termine nach Vereinbarung.
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Beratung

 behindertenberatung@ 
        diakonie-freiberg.de

Petersstraße 44
09599 Freiberg

Diakonisches Werk der Ev.- Luth. 
Landeskirche Sachsens im Kirchen-
bezirk Freiberg e.V.

Beratungsstelle für Menschen mit 
Behinderung und ihre Angehörigen

    03731 - 23 634
 kv-mittelsachsen@vdk.de

Schillerstraße 3
09599 Freiberg

Sozialverband VdK
Beratungsstelle Freiberg

www.vdk.de

9:30 - 12 und 13 - 17 Uhr

www.diakonie-freiberg.de

    03731 - 482 100 

 anmeldung@diakonie-freiberg.de

Erstkontaktbüro

8 - 12 und 13 - 16 Uhr
8 - 12 und 13 - 18 Uhr
8 - 12 Uhr

    0162 - 91 51 604
 eutb-mittelsachsen@lebendiger-
        leben-ev.de

Tschaikowskistraße 57a
09599 Freiberg

Ergänzende unabhängige
Teilhabeberatung (EUTB)
Lebendiger Leben! e.V.
Mehrgenerationenhaus „Buntes Haus“

www.cjd-mgh-freiberg.de

10 - 12 Uhr
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Beratung

Behinderten- und Seniorenbeirat
(Interessensvertretung für Menschen mit 

Behinderung	und	Senioren)

KONTAKT

SPRECHZEITEN

Bitte vereinbaren Sie einen Termin!

    03731 - 273 330
 soziales_gleichstellungsbeauftragte@
         freiberg.de

Besucheradresse:

Heubnerstraße 15
09599 Freiberg

Postadresse:

Obermarkt 24
09599 Freiberg

Amt für Bildung, Jugend und Soziales
SG Soziales und Chancengleichheit

Katrin Pilz

www.freiberg.de

Zur Unterstützung des Stadtrates und der 

Stadtverwaltung wird ein ständiger Beirat 

für die Belange von Behinderten und Senio-

ren gebildet. Ihm gehören vier Stadträte und 

vier sachkundige Einwohner an. 
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& Mutterschaftsgeld   

& Kindergeld

& Elterngeld    

& Landeserziehungsgeld  

& Kinderzuschlag  

& Unterhaltsvorschuss   

& Bildungspaket - Leistungen 

        für Bildung und Teilhabe  

& Wohngeld    

    
 

& Arbeitslosengeld I    

& Bürgergeld    

& Eingliederungshilfe	und	Pflege	 	

& Eingliederungshilfe für seelisch 

        behinderte Kinder und Jugendliche 

& BaföG      

& Freiberger Tafel    

& Sozialkaufhaus MÖBELWERT   

& Kleiderkammer    
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Mutterschaftsgeld
Schwangere Frauen, die in einem Arbeitsverhältnis 

stehen	oder	arbeitslos	gemeldet	sind,	befinden	

sich sechs Wochen vor und acht Wochen nach 

der Entbindung im Mutterschutz. Gesetzlich 

krankenversicherte Frauen erhalten für die Zeit der 

Arbeitsfreistellung Mutterschaftsgeld. Diese Lohn-

ersatzleistung muss bei der jeweiligen Krankenkas-

se beantragt werden. Der Antrag kann ab der 33. 

Schwangerschaftswoche gestellt werden.

Kindergeld
Kindergeld ist eine monatliche, staatliche Leistung 

und wird ab dem Geburtsmonat bis zur Vollendung 

des 18. Lebensjahres gezahlt. Anspruchsberechtigt 

sind Eltern, die ihren Hauptwohnsitz in der Bun-

desrepublik Deutschland haben. Das Kindergeld 

wird unabhängig vom Einkommen gezahlt und 

erhöht sich je nach Anzahl der Kinder.

KONTAKT

				0800	-	455	550	0	(kostenfrei)
 Familienkasse-Sachsen@
        arbeitsagentur.de

Besucheradresse:

Heinrich-Lorenz Str. 20
09120 Chemnitz

Postadresse:

Familienkasse Sachsen
Postfach
09092 Chemnitz

Bundesagentur für Arbeit
Familienkasse Sachsen

www.familienkasse.de

Elterngeld
Erwerbstätige Eltern, die wegen der Kinderbetreu-

ung zu Hause bleiben oder ihre Arbeitszeit redu-

zieren, können einen Antrag auf Elterngeld stellen. 

Elterngeld sichert die wirtschaftliche Existenz von 

Familien und hilft Vätern und Müttern, Familie und 

Beruf besser zu vereinbaren. Elterngeld gibt es in 

den Varianten Basiselterngeld, ElterngeldPlus und 

Partnerschaftsbonus.

KONTAKT

    03731 - 799 6495
 jugend.familie@landkreis- 
        mittelsachsen.de

Besucheradresse:

Am Landratsamt 3
09648 Mittweida

Postadresse:

Frauensteiner Straße 43
09599 Freiberg

Landratsamt Mittelsachsen
Abteilung Jugend und Familie

Referat Kindschaftsrecht 
und Elterngeld

www.elterngeld-digital.de

Wirtschaftliche 
und finanzielle Hilfen
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Wirtschaftliche 
und finanzielle Hilfen

KONTAKT

Unterhaltsvorschuss
Alleinerziehende erhalten Unterhaltsvorschuss, 

wenn der andere Elternteil keinen oder un-

genügend Unterhalt für das gemeinsame Kind 

zahlt. Unterhaltsvorschuss wird nicht mehr 

gezahlt, wenn der alleinerziehende Elternteil 

sich neu verheiratet. Die leistungsberechtigte 

Behörde kann den Vorschuss vom unterhalts-

verpflichteten	Elternteil	zurückfordern.

KONTAKT

Landeserziehungsgeld
Eltern, die im Freistaat Sachsen leben, können im 

2. oder im 3. Lebensjahr des Kindes auf Antrag 

Landeserziehungsgeld erhalten. Sachsen will 

damit Eltern unterstützen, die ihre Kinder zu Hause 

betreuen und dadurch jedoch Verdienstausfälle 

haben.

KONTAKT

Kinderzuschlag
Familien mit wenig Einkommen können zusätzlich 

zum Kindergeld einen Kinderzuschlag beantragen. 

Der Kinderzuschlag wird in Abhängigkeit vom (ge-

meinsamen)	Einkommen,	der	Vermögenssituation	

und der Wohnkosten berechnet. Anspruchsbe-

rechtigte erhalten gleichzeitig zusätzlich Leistun-

gen für Bildung und Teilhabe. Außerdem werden 

die	Kosten	der	Kinderbetreuung	(Elternbeitrag)	

übernommen.

    03731 - 799 6495
 jugend.familie@landkreis- 
        mittelsachsen.de

Landratsamt Mittelsachsen

Abteilung Jugend und Familie
Referat Kindschaftsrecht 
und Elterngeld

www.landkreis-mittelsachsen.de

Besucheradresse:

Am Landratsamt 3
09648 Mittweida

Postadresse:

Frauensteiner Straße 43
09599 Freiberg

				0800	-	455	550	0	(kostenfrei)
 Familienkasse-Sachsen@
        arbeitsagentur.de

Bundesagentur für Arbeit
Familienkasse Sachsen

www.familienkasse.de

Besucheradresse:

Heinrich-Lorenz-Str. 20
09120 Chemnitz

Postadresse:

Postfach
09092 Chemnitz

Landratsamt Mittelsachsen

Abteilung Jugend und Familie
Referat Wirtschaftliche Jugendhilfe 
und Unterhaltsvorschuss

Besucheradresse:

Am Landratsamt 3
09648 Mittweida

$



Bildungspaket - Leistungen 
für Bildung und Teilhabe
Kinder und Jugendliche aus Familien mit geringem 

Einkommen oder Sozialleistungsbezug haben 

einen Rechtsanspruch gleichberechtigt Angebote 

in Schule und Freizeit wahrnehmen zu können, 

z.	B.	Schulausflüge,	Schulbedarf,	Lernförderung.	

Schon ab dem Krippenalter werden die Kosten für 

das Mittagessen in der Einrichtung übernommen. 

Außerdem stehen monatlich 15 € als Zuschuss für 

Mitgliedsbeiträge in Kultur- und Sportvereinen zur 

Verfügung.

Anspruchsberechtigte mit: 

Bürgergeld bei Erwerbsminderung, Wohngeld 

und/oder Kinderzuschlag
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Wirtschaftliche 
und finanzielle Hilfen

Postadresse:

Frauensteiner Straße 43
09599 Freiberg

    03731 - 799 6396
 jugend.familie@landkreis- 
        mittelsachsen.de

    03731 - 799 6011
 bildungundteilhabe@landkreis- 
        mittelsachsen.de

Landratsamt Mittelsachsen

Referat Hilfe zum Lebensunterhalt 
und Grundsicherung

Besucheradresse:

Am Landratsamt 3
09648 Mittweida

Postadresse:

Frauensteiner Straße 43
09599 Freiberg

Anspruchsberechtigte mit: 

Asylbewerberleistungen

Anspruchsberechtigte mit: 

Bürgergeld bei Erwerbsminderung

www.landkreis-mittelsachsen.de

    03731 - 799 3660
 stabsstelle.asyl@landkreis-
        mittelsachsen.de

Landratsamt Mittelsachsen

Stabsstelle Ausländer- und 
Asylangelegenheiten

Besucheradresse:

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 16
09618 Brand-Erbisdorf

Postadresse:

Frauensteiner Straße 43
09599 Freiberg

    03727 - 9966 900
 jobcenter-mittelsachsen@
        jobcenter-ge.de

Chemnitzer Str. 8
09599 Freiberg

Jobcenter Mittelsachsen
Geschäftsstelle Freiberg
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Wirtschaftliche 
und finanzielle Hilfen

Arbeitslosengeld I
Arbeitslos gemeldete Personen, die in den letzten 

24 Monaten insgesamt mind. 12 Monate sozialver-

sicherungspflichtig	beschäftigt	waren,	haben	einen	

Anspruch auf Arbeitslosengeld I. Bei Beendigung 

eines Arbeits- oder Ausbildungsverhältnisses be-

steht	die	Verpflichtung,	sich	spätestens	3	Monate	

vorher arbeitsuchend zu melden. 

Arbeitslosengeld I wird von der Bundesagentur für 

Arbeit gezahlt. Die Agentur für Arbeit unterstützt 

bei der Suche nach einer neuen Arbeits- oder Aus-

bildungsstelle und berät zur Existenzgründung.

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo:
Di:
Mi:
Do:
Fr:

TELEFONSPRECHZEITEN:

Mo-Fr:

				0800	-	455	550	0	(kostenfrei)
 Freiberg@arbeitsagentur.de

Annaberger Straße 22
09599 Freiberg

Agentur für Arbeit Freiberg

www.arbeitsagentur.de

8 - 12 Uhr
8 - 12 und 14 - 18 Uhr
geschlossen
8 - 12 Uhr
8 - 12 Uhr

8 - 18 Uhr

Wohngeld
Wohngeld ist ein staatlicher Zuschuss zu den 

tragenden Wohnkosten. Wohngeld wird nur an 

Personen geleistet, die keine Transferleistungen 

(wie Bürgergeld, Grundsicherung im Alter oder 

Erwerbsminderung)	beziehen.	Wohngeldberechtig-

te können auch Anspruch auf den Kinderzuschlag 

und auf Erlass der Kinderbetreuungskosten haben.

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN:

Di:
Do:
Fr:

    03731 - 273 720
 wohngeldstelle@freiberg.de

Obermarkt 21
09599 Freiberg

Stadtverwaltung Freiberg
Bürgerbüro/ Wohngeldstelle

9 - 12:30 und 13:30 - 18 Uhr
9 - 12:30 und 13:30 - 18 Uhr
9 - 12:30 Uhr

www.freiberg.de
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anspruchsberechtigt bei Erwerbsminderung und 

bedürftige Personen über 65 Jahre

ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo:
Di:
Mi:
Do:
Fr:

Eingliederungshilfe und Pflege
Menschen die aufgrund einer nicht nur vorüberge-

henden geistigen, körperlichen oder psychischen 

Behinderung wesentlich in ihrer Fähigkeit zur Teil-

habe am gesellschaftlichen Leben eingeschränkt 

sind, erhalten Leistungen der Eingliederungshilfe. 

Ziel der Eingliederungshilfe ist es, die Behinde-

rung oder deren Folgen zu beseitigen und zu 

    03731 - 799 6303
 soziales@landkreis-mittelsachsen.de

Landratsamt Mittelsachsen 

Referat Hilfe zum Lebensunterhalt 
und Grundsicherung

www.landkreis-mittelsachsen.de

Besucheradresse:

Am Landratsamt 3
09648 Mittweida

Postadresse:

Frauensteiner Straße 43
09599 Freiberg

Bürgergeld
Das Bürgergeld ist ein Grundeinkommen bzw. 

eine Grundsicherung des Lebensunterhaltes für 

arbeitssuchende und erwerbsunfähige bedürftige 

Menschen; es handelt sich um eine Form der sozia-

len, staatlichen Hilfe.Bedürftigkeit liegt vor, wenn 

der	Antragsteller	weder	über	(ausreichend)	eige-

nes Einkommen noch über Vermögen verfügt, mit 

dem er seinen Lebensunterhalt bestreiten könnte. 

Bürgergeld ist eine nachrangige Leistung, d. h. alle 

anderen Hilfs- und Einkommensmöglichkeiten 

müssen ausgeschöpft sein. Das Bürgergeld ersetzt 

seit dem 01.01.2023 das Arbeitslosengeld II und 

die Sozialhilfe. Bürgergeld ist unter bestimmten 

Einkommensgrenzen auch als aufstockende 

Leistung möglich. Der Regelbedarf wird als monat-

licher Pauschalbetrag ausgezahlt. Übernommen 

werden auch angemessene Kosten für Unterkunft 

und Heizung.

anspruchsberechtigt bei Erwerbsfähigkeit

nach Vereinbarung
9 - 12 und 13 - 18 Uhr
nach Vereinbarung
9 - 12 und 13 - 18 Uhr
9 - 12 Uhr

SPRECH- UND ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo:

Di:
Mi:

Do:
Fr:

    03727 - 99 66 900
 jobcenter-mittelsachsen@
        jobcenter-ge.de

Chemnitzer Straße 8
09599 Freiberg

Jobcenter Mittelsachsen 
Geschäftsstelle Freiberg

8 - 12 Uhr 
(Leistung	nach	Terminvereinbarung)
8 - 12 und 13 - 18 Uhr
geschlossen bzw. nach
Terminvereinbarung
8 - 12 und 13 - 16 Uhr
8 - 12 Uhr 
(Leistung	nach	Terminvereinbarung)
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mildern und den Menschen so die Teilhabe am 

gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Dazu 

zählen u. a. Frühförderangebote, Betreuung und 

Wohnen sowie heilpädagogische Maßnahmen für 

Kinder mit Behinderung.

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo:
Di:
Mi:
Do:
Fr:

Eingliederungshilfe für 
seelisch behinderte Kinder 
und Jugendliche
Für Kinder und Jugendliche, die seelisch behindert 

sind oder von einer solchen Behinderung bedroht 

sind, besteht ein Rechtsanspruch auf Eingliede-

rungshilfe im Rahmen der Kinder- und Jugendhilfe. 

Ziel ist die Verbesserung ihrer Teilhabe an der Ge-

sellschaft. Die Förderung ihrer sozialen Kompeten-

zen, Integration in eine Schule oder die Berufswelt 

soll eine Verselbstständigung und größtmögliche 

Unabhängigkeit von Betreuungspersonen ermög-

lichen.

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo:
Di:
Mi:
Do:
Fr:

www.landkreis-mittelsachsen.de

    03731 - 799 6423
 norman.bautz@landkreis- 
        mittelsachsen.de

Landratsamt Mittelsachsen

Abteilung Soziales
Referat Eingliederungshilfe und Pflege

Besucheradresse:

Am Landratsamt 3
09648 Mittweida

Postadresse:

Frauensteiner Straße 43
09599 Freiberg

nach Vereinbarung
9 - 12 und 13 - 18 Uhr
nach Vereinbarung
9 - 12 und 13 - 18 Uhr
9 - 12 Uhr

    03731 - 799 6526
 jugend.familie@landkreis- 
        mittelsachsen.de

Landratsamt Mittelsachsen

Abteilung Jugend und Familie
Referat Allgemeiner Sozialer Dienst

www.landkreis-mittelsachsen.de

Besucheradresse:

Am Landratsamt 3
09648 Mittweida

Postadresse:

Frauensteiner Straße 43
09599 Freiberg

nach Vereinbarung
9 - 12 und 13 - 18 Uhr
nach Vereinbarung
9 - 12 und 13 - 18 Uhr
9 - 12 Uhr

    03731 - 38 81

Frauensteiner Straße 43 
09599 Freiberg

Servicestelle Freiberg Flachbau, 
Zimmer 613

Fr:  9 - 12 UhrÖFFNUNGSZEITEN:
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Wirtschaftliche 
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BaföG
Junge	Menschen,	welche	die	finanziellen	Be-

lastungen während der Ausbildungszeit (Studium 

oder	weiterführende	schulische	Ausbildung)	nicht	

selbstständig	finanzieren	können,	erhalten	Leis-

tungen nach dem Bundesausbildungsfördergesetz. 

Die Leistungen sind abhängig vom Einkommen.

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo:
Di:
Mi:
Do:
Fr:

    03731 - 799 6688
 soziales@landkreis-mittelsachsen.de

Landratsamt Mittelsachsen

Abteilung Soziales
Referat Wohngeld und BAföG

www.landkreis-mittelsachsen.de

Besucheradresse:

Am Landratsamt 3
09648 Mittweida

Postadresse:

Frauensteiner Straße 43
09599 Freiberg

nach Vereinbarung
9 - 12 und 13 - 18 Uhr
nach Vereinbarung
9 - 12 und 13 - 18 Uhr
9 - 12 Uhr

Petersstraße 5
09599 Freiberg

Studentenwerk Freiberg
Amt für Ausbildungsförderung

www.studentenwerk-freiberg.de

    03731 - 383 280
 bafoeg@swf.tu-freiberg.de

$
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Wirtschaftliche 
und finanzielle Hilfen

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo-Fr:  9 - 18 Uhr 

Kleiderkammer
Die DRK-Kleiderkammer in Freiberg versorgt be-

dürftige Menschen mit gut erhaltener Kleidung, 

Schuhen, Wäsche, Decken und vielen weiteren 

Gütern zur materiellen Grundversorgung, die von 

der Bevölkerung gespendet wurden.

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN

Di:
Do:

Freiberger Tafel
Die Tafel verteilt gespendete Lebensmittel an 

Bedürftige, z. B. Inhabende eines Sozialpasses.

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN

Di:
Do:
Fr:

Sozialkaufhaus MÖBELWERT
Das Netzwerk Mittweida e.V. führt in Mittelsachsen 

verschiedene soziale Projekte durch. Dazu gehört 

auch das Freiberger Sozialkaufhaus. In den eige-

nen Werkstätten werden Möbel, Haushaltsgegen-

stände und Kleidung ausgebessert und zu kleinen 

Preisen verkauft.

KONTAKT

 www.caritas-chemnitz.de

    03731 - 77 45 05
 freibergertafel@caritas-chemnitz.de

Caritasverband für Chemnitz 
und Umgebung e.V.

Friedeburger Straße 19
09599 Freiberg

12:30 - 14:30 Uhr
11	-	12	Uhr	(Backwaren)
12:30 - 14:30 Uhr

Sozialkaufhaus MÖBELWERT
Freiberger Möbelbörse

Dammstraße 46 / Ecke Silberhofstraße
09599 Freiberg

    03731 - 77 54 800
 freiberg@netzwerk-mittweida.de

    03731 - 2632 11
 s.simon@drk-freiberg.de

DRK Regionalverband Freiberg e.V.

Annaberger Straße 4
09599 Freiberg

9 - 11:45 und 13 - 15:45 Uhr
9 - 11:45 und 13 - 15:45 Uhr

 www.drk-freiberg.de



Auch das Thema Wohnen spielt in Freiberg eine große Rolle. Die folgenden 
Wohnungsunternehmen sind nicht nur die drei Größten in Freiberg, sondern 
haben sich auch im Landkreis Mittelsachsen erfolgreich etabliert.
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Wohnungsgenossenschaft 
Freiberg eG

Familienfreundliche Wohnungen anzubieten 

gehört zur Philosophie der Wohnungsgenossen-

schaft. Für Familien mit Kindern entwickelt die 

Genossenschaft mit dem „Freiberger Familien-

garten“ derzeit ein Wohngebiet, in dem auch junge 

Familien	den	passenden	Wohnraum	finden.	Dazu	

gehören auch kindgerechte Außenanlagen mit 

Spielplätzen, Sitzgelegenheiten und Grillplätzen. 

Im Programm „Neue Wohnformen“, das sich natür-

lich auch an Familien wendet, entstehen Wohnun-

gen mit viel Platz für kleine und große Wünsche.

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo - Do:
Fr:

sowie nach individueller Vereinbarung

10 - 18 Uhr
10 - 14 Uhr

9 - 18 Uhr
9 - 14 Uhr

30

Wohnen

Städtische Wohnungsgesellschaft 
Freiberg/Sa. Aktiengesellschaft

Als familienfreundliches Unternehmen liegt der 

SWG das Wohl der kleinsten Mieter besonders am 

Herzen. Aus diesem Grund hat das Unternehmen 

spezielle	Angebote	für	Familien	geschaffen.

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo, Di, Do:
Mi und Fr:

Siedlerweg 1
09599 Freiberg

    03731 - 67 650
 kontakt@wohnen-in-freiberg.de

www.wohnen-in-freiberg.de

www.wohnungsgesellschaft.de

    03731 - 36 80
 info@wohnungsgesellschaft.de

Beuststraße 1
09599 Freiberg

Baby-Bonus:

Im 1. Lebensjahr eines Kindes übernimmt die 

SWG die anteiligen Kosten der Kaltmiete für 

das Kinderzimmer.

Startgeld für treue Familien:

Wenn das Kind mit der ersten eigenen 

Wohnung in der SWG bleibt, spendiert die 

SWG 200 € der ersten Kaltmiete.

Kinderfreundliche Hausordnung:

Mit der „kinderfreundlichen Hausordnung“ setzt 

sich die SWG für ein verständnisvolles und 

tolerantes Miteinander aller Generationen in 

ihren Wohnobjekten ein.

Spielplätze:

Mit über 34 Spielplätzen bietet die SWG zahl-

reiche Möglichkeiten für frohes und ausgelassenes 

Spielen verschiedener Altersgruppen.

KONTAKT



   9 - 12 Uhr
13 - 16 Uhr

Wohnen

TAG Wohnen und Service GmbH

Die Wohnungen der TAG sind insbesondere auch 

für Familien wie gemacht. Bei Sanierungen und 

Modernisierungen wird natürlich auch an die 

kleinsten Mieter gedacht. Mit großzügigen Schnit-

ten, praktischen, hellen Räumen, Tageslichtbädern, 

schönen Küchen und oft einem großen Balkon, 

bietet das Unternehmen Wohnungen mit viel Platz 

für Familien. Schöne Familienwohnungen werden 

vor allem in Friedeburg, auf dem Wasserberg und 

auch in der Altstadt angeboten.

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN

Di:
Do:

und nach Vereinbarung

Maxim-Gorki-Straße 23
09599 Freiberg

    03731 - 69 00 44
 empfang-chemnitz@tagag.com

www.tag-wohnen.de

31



   
   

   
Ro

be
rt

 K
ne

sc
hk

e 
– 

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

32



33

Krankenhaus

Kreiskrankenhaus Freiberg gGmbH

KONTAKT

Klinik für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

Neuropädiatrische Praxis

Medizinisches Vorsorgungszentrum Frei-
berg (MVZ) - Kinderchirurgie

Medizinisches Versorgungszentrum 
(MVZ) - Facharztpraxis für Kinder- und 
Jugendmedizin

				03731	-	77	0	(Zentrale) 

Donatsring 20 
09599 Freiberg

www.kkh-freiberg.de

				03731	-	77	26	68	(Sekretariat)
 frauenklinik@kkh-freiberg.de

Dr. med. Martina Sperling

				03731	-	77	26	68	(Sekretariat)
 kinderzentrum@kkh-freiberg.de

Dr. med. Ulrich Zügge
(Neonatologe,	Chefarzt)

    0174 - 39 69 106
        Sprechtag Mittwoch

Dipl.-Med. Peter Sitte-Zöllner

    03731 - 77 19 02
 mvz-chirurgie@mvz-kkh-freiberg.de 
 www.kkh-freiberg.com/mvz

Dr. med. Katrin Schuchardt

    03731 - 77 24 46
 mvz-kinder@mvz-kkh- freiberg.de
 www.kkh-freiberg.com/mvz

Jenny Heinrich

Gesunde Entwicklung
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Kinderärzte

www.kinderaerzte-im-netz.de

www.kvs-sachsen.de

    03731 - 76 069

Dr. med. Kathrin Schmidt

Karl-Kegel-Str. 71
09599 Freiberg

    03731 - 24 84 56 oder
    03731 - 21 72 82

Dr. med. Sebastian Weise

Meißner Gasse 24
09599 Freiberg

 praxis@kinderarzt-freiberg.de
 www.kinderarzt-freiberg.de

    037322 – 36 60
 mvz-kinder2@mvz-kkh-freiberg.de

MUDr. Henrieta Fenikova

August-Bebel-Straße 34
09618 Brand-Erbisdorf

    03731 77-2446

Facharztpraxis für Kinder- und 
Jugendmedizin Jenny Gössel

Donatsring 20
09599 Freiberg

 mvz-kinder@mvz-kkh-freiberg.de
 www.mvz-kkh-freiberg.de

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechzeiten wird über den ärzt-

lichen Bereitschaftsdienst unter 116 117 eine 

Versorgung von Akutfällen gewährleistet. Bei 

lebensbedrohlichen Situationen ist der Rettungs-

dienst über die 112 oder die Notaufnahme des 

Kreiskrankenhaus Freiberg zuständig.

8 - 12 und 15 - 18 Uhr
8 - 12 Uhr

SPRECHZEITEN
Mo, Do:
Di, Mi, Fr:

8 - 12 und 15 - 18 Uhr
8 - 12 Uhr

SPRECHZEITEN
Mo, Di:
Mi, Do, Fr:

8 - 12 
8 - 12 und 14 -17 Uhr

SPRECHZEITEN
Mo, Mi, Fr:
Di, Do:

SPRECHZEITEN
Mo, Di, Do:
Mi:
Fr:

8-12 Uhr und 13-17 Uhr
8-12 Uhr
nach Vereinbarung

SPRECHZEITEN
Mo-Do:
Mi, Fr:
Sa, So, Feier- 
u. Brückentage: 

19-7 Uhr
14-7 Uhr

7-7 Uhr

    03731/770
 www.kkh-freiberg.com

Notaufnahme des Kreiskrankenhaus 
Freiberg

Donatsring 20
09599 Freiberg
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Hebammen

Hebammen bieten eine fachkundige Betreuung 

für Frauen und junge Familien während der 

Schwangerschaft bis zum Ende der Stillzeit. Sie 

erbringen vielfältige Leistungen, insbesondere die 

Schwangerenvorsorge, Hilfe bei Schwangerschafts-

beschwerden,	Säuglingspflege	und	Gewichtskont-

rolle sowie Rückbildungskurse.

Nikolaigasse 13
09599 Freiberg

    0176 - 66 67 41 16
 www.rundherum-hebammenpraxis.de

Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Hebammenpraxis Rundherum

Abraham-von-Schönberg- Straße 5
09599 Freiberg

    0162 - 916 412 1 oder
    0174 - 325 805 1
 hebammen.freiberg@gmail.com

Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Hebammenpraxis „Hoffnungsvoll“

Oststraße 5
09599 Freiberg

    03731 - 206 137
 info@geburtenhaus.de
 www.geburtenhaus.de

Geburtenhaus Freiberg

Frühförderung

Die Frühförderung ist ein Angebot zur Beratung 

und Hilfe für Eltern, deren Kinder von der Geburt 

bis zum Schuleintritt Entwicklungsverzögerun-

gen	oder	Verhaltensauffälligkeiten	aufweisen.	

Frühestmögliche,	gezielte	Förderung	eröffnet	die	

Chance, Entwicklungsverzögerungen eines Kindes 

auszugleichen oder zu mildern. Dabei wird das 

Kind in seinem ganzheitlichen Umfeld betrachtet. 

Die	Therapie	findet	gemeinsam	mit	den	Eltern	zu	

Hause oder in einer ambulanten Beratungsstelle 

statt.

Diakonisches Werk der Ev.- Luth. 
Landeskirche Sachsens im Kirchenbezirk 
Freiberg e.V. Interdisziplinäre 
Frühförder- und Beratungsstelle

KONTAKT

SPRECHZEITEN
Bitte vereinbaren Sie einen Termin über das 

Erstkontaktbüro:

ÖFFNUNGSZEITEN ERSTKONTAKTBÜRO:

Mo, Mi:
Di, Do:
Fr:

Petersstraße 44
09599 Freiberg

    03731 - 482 230
 iff@diakonie-freiberg.de

www.diakonie-freiberg.de

    03731 - 482 100
 anmeldung@diakonie-freiberg.de

8 - 12 und 13 - 16 Uhr
8 - 12 und 13 - 18 Uhr
8 - 12 Uhr
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Ergotherapie

In der Ergotherapie werden körperliche, psychi-

sche, geistige und auch soziale Beeinträchtigungen 

behandelt, die infolge von Krankheit, Unfällen 

oder Entwicklungsstörungen aufgetreten sind. Das 

Ziel der Therapie ist das Erreichen der größtmögli-

chen	Selbstständigkeit	im	beruflichen,	schulischen	

und häuslichen Alltag. Die Behandlungsmethoden 

orientieren sich am individuellen Förderbedarf.

    03731 - 16 81 81 oder
    0174 - 94 84 530

Ergo-, Physiotherapie und Logopädie
Isabel Fuchs-Fischer

Humboldstr. 1
09599 Freiberg

 ergotherapie-freiberg@arcor.de
 www.ergotherapie-physiotherapie-       
        freiberg.de

    03731 - 16 76 75 oder
    0159 - 02 40 61 89

Praxis für Ergotherapie
Claudia Küttner

Obermarkt 3
09599 Freiberg

 info@ergotherapie-hoyer.de

Logopädie

Wenn ein Kind im Vergleich zu Gleichaltrigen 

auffallend	undeutlich,	wenig	oder	ungern	spricht	

und verschiedene Laute noch nicht oder nicht 

richtig bilden kann, ist es wichtig, das Kind zu 

unterstützen und zu fördern. Die Notwendigkeit 

einer logopädischen Therapie sollte kinderärztlich 

besprochen werden.

    03731 - 35 67 88

Praxis für Ergotherapie
Reinhard Gabriel

Parkstraße 1
09599 Freiberg

 ergo.gabriel@gmx.de
 www.ergotherapie-in-freiberg.de

    03731 - 20 32 100

ADMEDIA Freiberg GmbH
Ambulante Rehabilitation 
ADMEDIA Ergotherapie

Dörnerzaunstraße 5
09599 Freiberg

 info.freiberg@admedia-reha.de
 www.admedia.de

    03731 - 77 43 43

Praxis für Hör-, Sprach-, Sprech-, 
Stimm- und Schlucktherapie
Gudrun Adlung

Dammstraße 11
09599 Freiberg

 info@praxis-adlung.de
 www.praxis-adling.de
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    03731 - 20 07 52

Praxis für Logopädie
Grit Bachmann

Balthasar-Rößler-Straße 35
09599 Freiberg

    03731 - 35 56 77

Logopädische Praxis R. Eike GmbH

Donatsring 20
09599 Freiberg

 info@logopaedie-eike.de
 www.logopaedie-eike.de

    03731 - 16 81 81 oder
    0174 - 94 84 530

Ergo-, Physiotherapie und Logopädie
Isabel Fuchs-Fischer

Humboldstr. 1
09599 Freiberg

 ergotherapie-freiberg@arcor.de
 www.ergotherapie-physiotherapie-       
        freiberg.de

   03731 - 21 40 20

Logopädische Gemeinschaftspraxis 
Gründer

Meißner Gasse 19
09599 Freiberg

    03731 - 20 32 100

ADMEDIA Freiberg GmbH
Ambulante Rehabilitation 
ADMEDIA Logopädie

Dörnerzaunstraße 5
09599 Freiberg

 info.freiberg@admedia-reha.de
 www.admedia.de

Kuren

Das Müttergenesungswerk bietet Müttern - allein 

oder mit ihren Kindern - ganzheitliche Kuren an. 

In ausgewählten Kliniken gibt es auch Vater-Kind-

Kuren	und	Gesundheitsangebote	für	pflegende	

Angehörige.

www.muettergenesungswerk.de

 www.caritas-chemnitz.de

www.diakonie-freiberg.de

Beratungen sind über die 

lokalen Wohlfahrtsverbände 

und Krankenkassen möglich.



Alter Impfung

ab 7. Lebenswoche •Rotaviren

ab 3. Lebensmonat •Beginn der Immunisierung gegen Diphtherie, Keuchhusten, Tetanus
•Haemophilus-influenzae-Typ	b
•Kinderlähmung
•Hepatitis B
•Meningokokken
•Pneumokokken

ab 7. Lebensmonat •Virusgrippe	(jährlich)

ab 13. Lebensmonat •Masern-Mumps-Röteln
•Windpocken

ab 46. Lebensmonat •Masern-Mumps-Röteln	(MMR)	2.	Impfung

ab 60. Lebensmonat •Tetanus-Diphtherie-Keuchhusten	Auffrischung

10. - 26. Lebensjahr •Impfung gegen Humane Papillomaviren

ab 11. Lebensjahr •Tetanus-Diphtherie-Keuchhusten	(alle	10	Jahre)
•Kinderlähmung	(alle	10	Jahre)
•Meningokokken	(Auffrischung)

Impfschutz

Eine Impfung bietet Schutz vor bestimmten Infektionserkrankungen. Nach einer Grundimmunisierung im 

Säuglings-	oder	Kleinkindalter	müssen	Kinder,	Jugendliche	und	Erwachsene	regelmäßig	Auffrischungs-

impfungen durchführen lassen, damit der notwendige Impfschutz erhalten bleibt. Wenden Sie sich an 

Ihre Hausärztin oder Ihren Hausarzt oder das Gesundheitsamt. Hier werden Sie beraten und geimpft. 

Durchgeführte Impfungen werden in den Impfausweis eingetragen.
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HilfeFonds „Familien in Not”

Es gibt immer wieder Lebenssituationen, in denen 

Familien, die unverschuldet in Not geraten sind, 

Hilfe benötigen. Der Fonds soll dabei helfen, damit 

Kinderaugen wieder strahlen.

Ziel ist es, für Familien im Notfall schnell und 

unbürokratisch Hilfe zu leisten. Genau dann und 

dort, wo staatliche Hilfe nicht oder erst zeitverzö-

gert greift. Die Unterstützung zielt nicht allein nur 

auf	finanzielle	Hilfen,	sondern	kann	auch	je	nach	

Situation ideelle und materielle Zuwendungen 

umfassen. Dazu zählen u. a. auch Beratungsleistun-

gen und Kontakte zu Behörden und Ämtern.

Über die Vergabe der Spenden entscheidet der 

Beirat des Freiberger Bündnisses für Familien-

freundlichkeit.	Betroffene	müssen	vorab	schriftlich	

einen Antrag stellen.

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo - Mi:
Do:
Fr:

Weitere Termine nach Vereinbarung.

8:30 - 15 Uhr
8:30 - 17 Uhr
8:30 - 12 Uhr
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Freiberger Bündnis für 
Familienfreundlichkeit

Das Freiberger Bündnis für Familienfreundlich-

keit ist ein Zusammenschluss unterschiedlicher 

Akteure aus allen Bereichen des gesellschaftlichen 

Lebens mit dem Ziel, sich gemeinsam für die 

Stärkung der Rahmenbedingungen für Familien 

einzusetzen. Der jährlich vom Bündnis organisierte 

„Freiberger Familientag“ ist ein Höhepunkt im Ver-

anstaltungskalender der Stadt.

KONTAKT

SPRECHZEIT

Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

www.freiberger-familienbuendnis.de

www.kinderschutzbund-freiberg.de

    03731 - 273 330
 soziales_gleichstellungsbeauftragte
        @freiberg.de

Amt für Bildung, Jugend und Soziales

Gleichstellungsbeauftragte
Katrin Pilz

Besucheradresse:

Heubnerstraße 15
09599 Freiberg

Postadresse:

Obermarkt 24
09599 Freiberg

    03731 - 269 55 15
 familienzentrum@
        kinderschutzbund-freiberg.de

Deutscher Kinderschutzbund
RV Freiberg e.V.

Kurt-Handwerk-Str. 2
09599 Freiberg



8:30 - 15 Uhr
8:30 - 17 Uhr
8:30 - 12 Uhr
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Familien in Not - Stiftung 
„Hilfen für Familien, 
Mutter und Kind“

Durch persönliche Unglücksfälle, die Verkettung 

unglücklicher Umstände oder andere schwerwie-

gende Ereignisse können Menschen in soziale und 

wirtschaftliche Not geraten. Um Familien, Allein-

erziehenden oder Schwangeren in besonderen 

Notlagen schnell und unbürokratisch zu helfen, 

hat der Freistaat Sachsen die Stiftung „Hilfen für 

Familien, Mutter und Kind“ gegründet. Es gibt 

Leistungen	an	Familien	in	Not	(Familienhilfe)	und	

Leistungen an Schwangere in Not (Schwangeren-

hilfe).

KONTAKT

    0371 - 57 73 70

Familien	in	Not	(Durchwahl):
    0371 - 57 73 70 -372

Schwangere	in	Not	(Durchwahl):
    0371 - 57 73 70 -376

Stiftung „Hilfe für Familien,
Mutter und Kind“

Reichsstraße 3
09112 Chemnitz

www.familie.sachsen.de

Familienzentrum „KIBU“

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo - Mi:
Do:
Fr:
Weitere Termine nach Vereinbarung.

Familienbildungsangebote u. a.:

    03731 - 269 55 0 oder
    03731 - 269 55 15

Deutscher Kinderschutzbund 
RV Freiberg e.V.

Kurt-Handwerk-Straße 2
09599 Freiberg

 familienzentrum@
        kinderschutzbund-freiberg.de

www.kinderschutzbund-freiberg.de

+ Eltern- und Familienrechtliche 
   Beratung

+ Eltern-Kind-Gruppen/Stillgruppe

+ Eltern-Mut-Mach-Abende

+ Elternkurse „Starke-Eltern-Starke-Kinder”

+ Familiencafé

+ Familienaktionen

+ Familientöpfern

+ Familientrauergruppe

+ Miniflöhe und Flohsport

+ PEKIP

+ Vorträge und Veranstaltungen

+ Interkulturelle Projekte



Mehrgenerationenhaus 
„Buntes Haus“

Das Mehrgenerationenhaus der KV Toleranz & 

Inklusion gGmbH  fördert das Miteinander und 

den Austausch der Generationen. Für Menschen 

jeden Alters und aus allen Kulturkreisen werden 

Angebote für eine sinnvolle und aktive Freizeit-

gestaltung sowie Beratungen in allen Lebenslagen 

unterbreitet.

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo - Do:
Fr:

8 - 16 Uhr
8 - 14 Uhr
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Familienbegleitung

Die Familienbegleitung bietet die Möglichkeit 

einer individuellen aufsuchenden Beratung und 

Begleitung von Familien mit Kindern bis zum 

Schuleintritt. Das Angebot ist kostenfrei und frei-

willig. Die Familienbegleitung entwickelt bei den 

Hausbesuchen mit den Familien Lösungsansätze 

im Umgang mit familiären Herausforderungen, be-

gleitet bei einer gesunden, kindlichen Entwicklung 

und hilft Unterstützungssysteme zu aktivieren.

KONTAKT

Familienpaten

Familienpaten sind Frauen und Männer aus dem 

Landkreis Mittelsachsen, die sich ehrenamtlich für 

Familien und insbesondere deren Kindern unter 3 

Jahren engagieren. Sie schenken Kindern Zeit und 

Freude und tragen damit zur 

Entlastung und Unterstützung von Familien bei.

Engagierte Familienpaten werden stets gesucht!

KONTAKT     03731 - 20 13 38

Mehrgenerationenhaus „Buntes Haus“

Tschaikowskistraße 57 a
09599 Freiberg

    03731 - 269 55 11 oder
    0159 - 063 199 17
 familienbegleitung@
        kinderschutzbund-freiberg.de

    03731 - 269 55 18
 familienpaten@
        kinderschutzbund-freiberg.de

• Bürgerberatung

• offener Kinder- und Jugendtreff

• Kurse und Krabbelgruppen (Hebamme)

• Lese- und Internetcafé

• kreative und musikalische Angebote

• Sportangebote (z. B. Tischtennis)

• Fahrradwerkstatt

• Interkulturelles Café - Beratung für
   Migranten

• Nähstübchen

• niedrigschwellige Sprachkurse
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Angebote der christlichen 
Gemeinden

Unter www.christen-freiberg.de sind alle Gottes-

dienste, Orgelkonzerte und Veranstaltungen der 

Freiberger Gemeinden aufgeführt.

Kinder- und Jugendtreff 
„Tee-Ei“

Der	Treff	ist	ein	Projekt	der	evangelischen	Jugend	

im Kirchenbezirk Freiberg. Ins Tee-Ei kommen 

Kinder und Jugendliche aus allen Teilen der Stadt 

Freiberg und auch aus den umliegenden Dörfern. 

Das Altersspektrum bewegt sich etwa von 10 bis 

27	Jahren.	Der	Treff	bietet	Schutz-	und	Rückzugs-

möglichkeiten. Andererseits wird, aber auch Platz 

geschaffen,	dass	Kinder	und	Jugendliche	sich	ihren	

eigenen soziokulturellen Raum aneignen können.

KONTAKT

    03731 - 33 030 oder
    0152 - 58 97 80 90
 tee.ei@evju-freiberg.de

Kinder- und Jugendtreff „Tee-Ei“

Untermarkt 5
09599 Freiberg

www.tee-ei-freiberg.de

„Pi-Haus“ - Das Kinder- 
und Jugendhaus der Stadt 
Freiberg

KONTAKT

Sachgebiet Jugend / Offener 
Jugendtreff / Mobile Jugendarbeit:

Das Team des Sachgebietes Jugend ist der„Uni-

versalkontakt” für fast alle Ideen, Anliegen, Fragen 

und Probleme die junge Leute so haben. Jugend-

liche	ab	14	Jahren	können	im	offenen	Jugendtreff	

ihre Freizeit u. a. mit Kickern, Billard spielen, Musik 

hören verbringen oder einfach nur „chillen“. Neben 

Bandproberäumen und einem Tonstudio, werden 

auch Projekt- und Raumangebote für Kinder und 

Jugendliche zur Verfügung gestellt. Zur Jugend-

arbeit gehört auch die Betreuung, Begleitung und 

Unterstützung der Tätigkeit von Jugendvereinen 

und -initiativen. Im Rahmen der Einzelfallhilfe er-

halten Kinder, Jugendliche, Eltern oder auch Lehrer 

außerdem persönliche und individuelle Unter-

stützung und Beratung bei Problemen, Sorgen und 

sonstigen Anliegen.

    03731 - 419 38 -11 / -13 / -10

Stadtverwaltung Freiberg
Amt für Bildung, Jugend und Soziales
SG Jugend

Beethovenstraße 5
09599 Freiberg

 jugendarbeit@pi-haus.de

www.pi-haus.de



15 - 19 Uhr
15 - 19 Uhr
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Angebote des SG Jugend:

ÖFFNUNGSZEITEN

Do:
Fr:
und bei Bedarf und nach Anmeldung.

• offener Jugendtreff im Pi-Haus

• themenbezogene Projekte mit Schulklassen

• offene Sportprojekte

• Projekte im Rahmen des Kinder- und
   Jugendparlamentes

• Ferien- und Kurzfreizeitangebote

• Musikprojekte und -events

• begleitete Klassen- und Jugendpartys

• Großprojekte /-events (u. a. U18-Wahlen, 
   Weltkindertag, Bergstadtfest)
   und Hausfeste zu diversen Anlässen

• Jugendberatung



9 - 12 und 13 -18 Uhr
9 - 12 Uhr
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Vereine

Eine	Umfangreiche	Auflistung	der	großen	und	

kleinen	Vereine	Freibergs	finden	Sie	unter:

engagiertes-freiberg.de/?page_id=37

Kulturelle Vereine:

KONTAKT

    03731 - 273 651
 marketing@freiberg.de
 www.freiberg.de/kultur

Stadtverwaltung Freiberg
Amt für Kultur-Stadt-Marketing

Schloßplatz 6
09599 Freiberg

Sportvereine:

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN

Di:
Do, Fr:
oder auch im Internet unter:
www.ksb-mittelsachsen.de

Soziale Vereine:

KONTAKT

    03731 - 273 530
 Sport@freiberg.de
 www.freiberg.de

Stadtverwaltung Freiberg
Gebäude- und Flächenmanagement, 
SG Sport

Brückenstr. 8
09599 Freiberg

    03731 - 273 330
 soziales_gleichstellungsbeauftragte
        @freiberg.de

Stadtverwaltung Freiberg
Amt für Bildung, Jugend und Soziales
SG Soziales und Chancengleichheit

Besucheradresse:

Heubnerstr. 15
09599 Freiberg

Postadresse:

Obermarkt 24
09599 Freiberg

Bitte vereinbaren Sie einen Termin.



Schwimmen und Erholen

KONTAKT

Bibliothek und Museen

Stadtbibliothek Freiberg

Kinderbibliothek
Im Kornhaus steht eine ganze Etage voller Bücher, 

Zeitschriften, Hörbücher, Spiele, CDs und DVDs, 

E-Books und unsere Leserucksäcke für Kinder zur 

Verfügung. 

In der Kinderbibliothek ist immer was los. Es 

gibt Autorenveranstaltungen und Lesungen, die 

Bilderbuchstunde mit „Booksy“, Spielnachmittage 

und Bastelveranstaltungen sowie Ausstellungen. 

Besondere Höhepunkte sind die Oster- und 

Adventsveranstaltungen.

Stadt- und Bergbaumuseum

ÖFFNUNGSZEITEN

Di - So:  10 - 17 Uhr
Einlass bis 16:30 Uhr

Das Museum bietet ab dem Kindergartenalter 

verschiedene kreative Freizeitangebote, altersge-

rechte Führungen und auch Veranstaltungen an

sowie den Kinderclub „Silberlinge“.
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    03731 - 20 02 0
 info@johannisbad- freiberg.de
 www.johannisbad-freiberg.de

Johannisbad Freiberg

Johann-Sebastian-Bach-Str. 1A
09599 Freiberg

    03731 - 76 3 67

Waldbad - Badestelle „Großer Teich“

Grenzstraße 7
09599 Freiberg

    03731 - 234 77
 stadtbibliothek@freiberg.de

Korngasse 14
09599 Freiberg

www.bibliothek-freiberg.de

    03731 - 20 25 0
 museum@freiberg.de

Am Dom 1
09599 Freiberg

www.museum-freiberg.de

ÖFFNUNGSZEITEN

So, Mo, Mi:
Di, Do, Fr:
Sa:

geschlossen
10 - 18 Uhr
10 - 13 Uhr
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Mineralienschau „terra mineralia“

Die „terra mineralia“ im Schloss Freudenstein ist 

Deutschlands größte Mineralienausstellung. Die 

Sammlung umfasst über 3.500 Exponante aus 

der	ganzen	Welt.	Die	unerschöpfliche	Vielfalt	an	

Farben und Formen sowie das Glitzern und Glän-

zen der wertvollen Schätze aus Amerika, Asien, 

Australien, Afrika und Europa versetzen Jung 

und Alt in Erstaunen und sind ein unvergessliches 

Naturerlebnis. Dazu stehen familiengerechte An-

gebote zur Verfügung.

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo - Fr:
Sa, So:

Kinderklub „Mineralino“

Junge Mineralienfans zwischen 7 und 12 Jahren 

können einmal im Monat montags um 15:30 Uhr 

unter Anleitung mehr über Minerale und das Sam-

meln erfahren. Im Mitmach-Labor „Forschungs-

reise“ können eigene Funde bestimmt und neue 

Minerale erforscht werden.

    03731 - 394 654
 fuehrungen@terra-mineralia.de

Schloßplatz 4
09599 Freiberg

www.terra-mineralia.de

10 - 17 Uhr
10 - 18 Uhr

Silberbergwerk Freiberg

Das „Silberbergwerk“ ist Teil des Forschungs- und 

Lehrbergwerkes der TU Bergakademie Freiberg. 

Es ist keine historische Schauanlage, sondern ein 

echtes Bergwerk, das heute noch vielfältig genutzt 

wird. Es werden familiengerechte Führungen für 

Kinder angeboten.

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo - Fr:
Sa, So:

Musik und Film

Theater

    $

    03731 - 39 45 71
 info@silberbergwerk-freiberg.de

Fuchsmühlenweg 9
09599 Freiberg

www.silberbergwerk-freiberg.de

09 - 17 Uhr
10 - 15 Uhr

    03731 - 35 82 0
 service@
        mittelsaechsisches-theater.de

Borngasse 1
09599 Freiberg

Mittelsächsisches Theater

www.mittelsaechsisches-theater.de



Der Spielplan des Mittelsächsichen Theaters ent-

hält regelmäßige Kinder- und Puppentheater-Ver-

anstaltungen.

Der TheaterFloh

In einem Workshop für Kinder zwischen 4 und 11 

Jahren stellt der TheaterFloh Frido mit wechseln-

den Gästen verschiedene Themen rund um die 

Bühne vor und hilft den kleinen Gästen, die Arbeit 

und das Leben hinter den Kulissen zu erkunden. 

(Teilnahmebeitrag: regulär: 4 Euro/ ermäßigt: 2 

Euro)

Kino

Kino ist und bleibt für Klein und Groß ein großes 

Abenteuer! Familien sparen Dank des „Familien-

preises“. In Begleitung eines Kindes unter 12 

Jahren bezahlen Familienangehörige in allen Vor-

stellungen vor 19 Uhr den Kinderpreis.

Das Kinospecial „Mein erster Kinobesuch“ ist für 

Kinder ab 3 Jahren die perfekte Veranstaltung, um 

erste Kinoerfahrungen zu sammeln. Der Eintritt 

kostet nur 2 € pro Person. Es werden kindgerechte 

Filme	(FSK	0)	mit	kurzer	Laufzeit,	ohne	Werbung	

und Trailer, gedimmter Saalbeleuchtung und redu-

zierter Lautstärke gezeigt.

Tierpark Freiberg

Auf einem Areal von ca. 3 Hektar gibt es die Mög-

lichkeit die Freizeit in einer kinderfreundlichen 

Anlage zu genießen. Der Tierpark beherbergt 

zurzeit etwa 170 Tiere. Bei einem Spaziergang 

durch die Anlage sind immer wieder sehr anschau-

lich gestaltete Schautafeln mit naturkundlichen 

Themen	zu	finden,	welche	Ihnen	einen	kleinen	

Einblick	in	die	heimische	Tier-	und	Pflanzenwelt	

ermöglichen.

ÖFFNUNGSZEITEN

Sommerhalbjahr	(01.04.	-	30.10.):
Täglich: 9 - 18:00 Uhr
Winterhalbjahr	(01.11.	-	31.03.):
Täglich: 9 - 15:30 Uhr

Eintritt und Parken kostenfrei.
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Familienleben und Freizeit

www.kinopolis.de/fr

    03731 - 67 68 69

Chemnitzer Straße 133
09599 Freiberg

KINOPOLIS Freiberg

    03731 - 24 76 74
 verein@fv-freiberger-tierpark.de

Chemnitzer Straße 8T
09599 Freiberg

www.fv-freiberger-tierpark.de
www.freiberg.de/tierpark
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Krippe, Tagespflege und Kita

Die Stadt Freiberg bietet für Kinder unter 3 Jahren 

neben Krippenplätzen auch die Betreuung in 

der	Kindertagespflege	an.	Tagespflegepersonen	

kümmern sich entweder in ihrer eigenen Wohnung 

oder in anderen kindgerechten Räumen um max. 

5	Kinder.	Eltern	zahlen	für	die	Kindertagespflege	

nicht mehr als in der Krippe.

Alle Kinder ab 3 Jahre dürfen in den Kindergarten 

gehen, wenn ihre Eltern das wünschen. Der Kinder-

garten hilft nicht nur den Übergang in die Schule 

zu erleichtern, er vermittelt auch grundlegende 

Werte.

„Der Kindergarten ist ein wichtiger Baustein der 

frühkindlichen Bildung und bereitet die Kinder 

vom ersten Tag an auf die Schule vor. Die Neugier 

der Kinder wird durch vielfältige Angebote in 

den verschiedensten Bereichen angeregt. Das 

pädagogische Personal unterstützt die Kinder 

in ihrer individuellen Entwicklung, begleitet die 

Eltern auf dem Bildungsweg und ist kompetenter 

Ansprechpartner bei Fragen und Problemen.“

(Anne	Schulze,	Kita	„Regenbogen“)

Antragsverfahren

Die Eltern müssen bei der Stadtverwaltung einen 

Antrag stellen. Der Antrag muss mindestens 

6 Monate bevor das Kind in die Kita oder zur 

Tagesspflegeperson	gehen	soll	gestellt	werden.	

Anträge können erst eingereicht werden, wenn das 

Kind geboren wurde. Den Antrag erhalten Sie im 

Amt für Bildung, Jugend und Soziales. Sie können 

den Antrag auch im Internet unter www.freiberg.de 

herunterladen.

9 - 12 und 13 - 18 Uhr
9 - 12 und 13 - 16 Uhr
9 - 12 Uhr
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In Freiberg besteht für Kinder im Vorschulalter 

eine bunte Landschaft aus unterschiedlichen 

Betreuungsangeboten von freien Trägern, Tages-

pflegestellen	und	städtischen	Einrichtungen.	Jedes	

Kind, für das rechtzeitig ein Antrag gestellt und 

kein Betreuungsgeld geltend gemacht wurde, hat 

ab Vollendung des 1. Lebensjahres bis zum Eintritt 

in die Schule Anspruch auf frühkindliche Förde-

rung. Diese Förderung kann in einer Kindertages-

einrichtung	oder	in	der	Tagespflege	erfolgen.

„Mit dem Besuch einer Kindertagesstätte erleben 

und erfahren Kinder und Eltern zum ersten Mal 

ein Leben außerhalb ihrer vertrauten Familie. Ein 

Weg der zu Beginn sehr aufregend und abenteuer-

lich, aber auch für manchen nicht leicht sein kann. 

Durch das Programm „Kita Einstieg“ konnten 

wir Kinder und deren Familie auf dem Weg in die 

Kindertagesstätte und innerhalb dieser lern- und 

entwicklungsreichen Zeit gezielt unterstützen. 

Wertvolle Erfahrungen und erfolgreiche Methoden 

konnten an unser pädagogisches Personal weiter-

geben werden. “

Daniela Tippner, Kita „Kibu“

KONTAKT

ÖFFNUNGSZEITEN
Di:
Do:
Fr:

    03731 - 273 341
 vbj@freiberg.de

Stadtverwaltung Freiberg
Amt für Bildung, Jugend und Soziales
SG Kindertageseinrichtungen

Obermarkt 24
09599 Freiberg

www.freiberg.de
Wenn spätestens 3 Monate vor Kita-Beginn 

noch keine Zusage für einen Betreuungs-

platz vorliegt, sollten die Eltern Kontakt zur 

Stadtverwaltung aufnehmen.

Kinderbetreuung 
und Schule
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„In der Kita werden die Kinder nach ihrem Ent-

wicklungsstand gefördert und perspektivisch 

auf die Schule vorbereitet. In den Morgenkreisen, 

beim Spielen und in den verschiedenen Projekten 

werden die Themen der Kinder aufgegriffen und 

zusammen mit ihnen erarbeitet. Neue Techniken 

werden geübt und erlernt, die später in der Schule 

hilfreich sind, wie z. B. die Stifthaltung, das Malen 

mit Farben, die Sprache, Selbstständigkeit und 

vieles mehr. Die Kinder lernen neue Lebenswelten 

und Kulturen kennen, um respektvoll in einer 

globalen Welt agieren zu können. Das Bundespro-

gramm „Kita-Einstieg - Brücken bauen in frühe Bil-

dung“ ermöglichte es Familien vom Antrag für den 

Kita-Platz bis zum Abschluss der Eingewöhnung 

zur Seite zu stehen und einen sanften wertschät-

zenden Übergang zum Kita-Alltag zu gestalten.  

(Anke	Exner,	Kita	„Abenteuerland“)

Elternbeitrag

Eltern müssen für die Betreuung ihrer Kinder 

bezahlen. Die Kosten für einen Kita-Platz werden 

Elternbeitrag genannt. Die monatlichen Eltern-

beiträge sind unterschiedlich. Die Höhe der 

Elternbeiträge hängt davon ab, wie viele Stunden 

am Tag ein Kind in die Kita geht, ob ein Elternteil 

alleinerziehend ist und ob es noch Geschwister in 

anderen Betreuungseinrichtungen gibt.

Für Eltern mit einem geringen Einkommen, gibt 

es	eine	finanzielle	Unterstützung	vom	Landkreis	

Mittelsachsen. Für diese Unterstützung müssen 

Sie beim Landratsamt Mittelsachsen einen Antrag 

stellen.

    03731 - 799 6258
 jugend.familie@ 
        landkreis-mittelsachsen.de

Landratsamt Mittelsachsen
Abteilung Jugend und Familie
Referat Kindestagesbetreuung und 
Förderung

www.landkreis-mittelsachsen.de

Besucheradresse:

Am Landratsamt 30
9648 Mittweida

Postadresse:

Frauensteiner Straße 43
09599 Freiberg

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo:
Di:
Mi:
Do:
Fr:

nach Vereinbarung
9 - 12 und 13 - 18 Uhr
nach Vereinbarung
9 - 12 und 13 - 18 Uhr
9 - 12 Uhr
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Kinderbetreuung 
und Schule



„Kinder aus ganz unterschiedlichen Kulturen 

erleben in der Spielgruppe in der Gemeinschafts-

unterkunft ein Miteinander: das gemeinsame 

Spielen, Verständigung auch ohne gemeinsame 

Sprache, erste Freundschaften und natürlich 

auch Konflikte. Während eines Stuhlkreises mit 

Liedern und Geschichten erfahren sie Beständig-

keit und bekommen einen Zugang zur deutschen 

Sprache. Gemeinsam bauen wir mit den Kindern 

und ihren Eltern eine Basis für den erfolgreichen 

Kita-Einstieg.“ 

(Christiane	Reuther,	„markus	10	e.V.“)
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„Kinder aus unterschiedlichen Kultur- und 

Bildungskreisen sollen, durch verschiedene Ange-

bote, individuell einen Einblick in den Kita-Alltag 

erhalten und Berührungsängste abbauen. Durch 

das gemeinsame Spiel kommen die Kinder und 

Eltern zum einen näher zusammen und zum ande-

ren wird versucht die Kinder durch Freizeitange-

bote zu gemeinsamen analogen Spielen, Basteln, 

Singen, Malen zu animieren. Dadurch wird die 

Integration in das gemeinsame soziale Umfeld 

erleichtert. Vor allem durch diese analogen Be-

schäftigungen werden wichtige Fähigkeiten und 

Fertigkeiten für den Schuleinstieg gefördert.“

(Frank	Fiedler,	Kita	„Blütenhaus“)

Kinderbetreuung 
und Schule
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Bundesprogramm „Kita-Einstieg: Brücken bauen in frühe 
Bildung“ Freiberg fördert frühkindliche Bildung

Ab dem 1. Lebensjahr haben Kinder einen Rechtsanspruch auf eine Betreuung in einer Kindertagesein-

richtung.	Damit	alle	Familien	einen	Kita-Platz	finden	hatte	das	Bundesministerium	für	Familie,	Senioren,	

Frauen und Jugend ein wichtiges Förderprogramm entwickelt. Im Fokus standen Familien, die bisher nicht 

oder nur unzureichend Kindertagesbetreuung als Form der frühen Bildung nutzen. Durch das Programm 

ist es von 2018 bis 2022 in Freiberg gelungen, für Familien mit wenig Einkommen, mit Migrationshinter-

grund oder auch aus stark belasteten, prekären Sozialverhältnissen einen besseren Start in das Regelsys-

tem der frühkindlichen Bildung zu erreichen und Zugangshürden zu verringern. Die Erfahrungen aus dem 

Programm werden durch das Kita-Einstiegs-Netzwerk der Stadt Freiberg verstetigt.

In den bevölkerungsreichsten Stadtteilen Wasserberg, Friedeburg und Bahnhofsvorstadt wurden vier 

Kindertageseinrichtungen mit je einer Fachkraftstelle besetzt. Die Fachkraft begleitete Familien bedarfs-

gerecht und klärte über den Kita-Alltag auf. Des Weiteren stellte sie niedrigschwellige frühpädagogische 

Angebote zur Verfügung. Dazu zählen u. a. das gemeinsame Spiel, das Kennenlernen von Spielabläufen 

und Strukturen sowie die Förderung und Anregung zur Entdeckung eigener kindlicher Kompetenzen. 

Neben unterschiedlichen Eltern-Kind-Spielgruppen, unterstützten Beratungsangebote die Eltern bei 

Erziehungsfragen	und	Behördenanliegen.	Das	pädagogische	Personal	in	den	Einrichtungen	profitierte	von	

der	Begleitung	beim	„Kita-Einstieg“	durch	die	Fachkraft	sowie	von	der	Möglichkeit	individuelle	Qualifizie-

rungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten zu organisieren, die nach Programmende von der Stadtverwal-

tung bei Bedarf vorgehalten werden.

Um eine nachhaltige Netzwerkarbeit zu etablieren, wurde die Zusammenarbeit mit unterschiedlichen Ver-

einen und Initiativen in der Stadt ausgebaut. Die zusätzliche Koordinierungs- und Netzwerkstelle war bei 

dem Freiberger Agenda 21 e.V. angesiedelt. Im Rahmen der bewilligten Projektmittel führt der markus 10 

e.V. in der Gemeinschaftsunterkunft für Asylbewerber ein wöchentliches interkulturelles Spielgruppenan-

gebot durch. Der Lichtpunkt e.V. informiert in den Stadtteilen und Wohngebieten über das Programm und 

seine Inhalte. Der Verein hat außerdem diesen Familienkompass erstellt, um wohnortnahe Informationen 

über die Zugänge zur frühkindlichen Bildung und weitere Unterstützungsmöglichkeiten für Freiberger 

Familien gesammelt darzustellen.

Einzelne Angebote in Freiberg sollen auf der Grundlage der bisherigen Erfahrungen bedarfsgerecht wei-

tergeführt werden und auf diese Weise die frühkindliche Bildung weiterhin fördern.

Kinderbetreuung 
und Schule



Grundschule - Hort

Für Kinder im Grundschulalter gibt es in Freiberg 

ein umfangreiches Angebot an Hortplätzen zur 

Betreuung außerhalb der Unterrichtszeiten. Die 

Betreuung ist sowohl vor als auch nach dem Unter-

richt möglich. Viele Grundschulen haben einen 

Schulhort im Haus, aber auch eine Reihe von Kin-

dertageseinrichtungen bieten eine Hortbetreuung 

an. Den Antrag für einen Hort-Platz erhalten Sie im 

Amt für Bildung, Jugend und Soziales. Sie können 

den Antrag auch im Internet unter www.freiberg.de 

herunterladen.

Oberschule und Gymnasium

Alle Grundschülerinnen und Grundschüler er-

halten in der 4. Klasse eine Bildungsempfehlung. 

In dieser wird entweder die Fortsetzung der 

Schullaufbahn an einer Oberschule oder an einem 

Gymnasium empfohlen.
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Schule

Die Stadt Freiberg ist Schulträger von 12 algemein-

bildenden Schulen. Darunter sind 7 Grund- und 3 

Oberschulen, 1 Gymnasium und 1 Förderschule für 

lernbehinderte Kinder. Der Christliche Schulverein 

Freiberg e.V. ist Schulträger der Freien Gemein-

schaftlichen Schule „Maria Montessori“.

Seit Jahren investiert die Stadt Freiberg umfang-

reich in ihre BildungsInfrastruktur. Alle Schulen 

sind bzw. werden saniert und sind nach den 

neuesten technischen, pädagogischen und ergo-

nomischen Erfordernissen ausgestattet.

Schulpflicht

In	Deutschland	besteht	eine	Schulpflicht.	Die	

Schulpflicht	in	Sachsen	beginnt,	wenn	das	Kind	bis	

zum 30. Juni des laufenden Kalenderjahres das 6. 

Lebensjahr vollendet hat.

Grundschule - Anmeldung und Einschulung

Wenn	ein	Kind	schulpflichtig	wird,	muss	es	bereits	

im Vorjahr der Einschulung an der Grundschule, in 

deren Schulbezirk es wohnt, angemeldet werden. 

Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde des 

Kindes vorzulegen. Die Anmeldetermine werden 

etwa im Mai im Amtsblatt der Stadt Freiberg be-

kannt gegeben. Mit der Anmeldung zur Grundschu-

le ist eine ärztliche Schulaufnahmeuntersuchung 

vorgeschrieben.

In Freiberg gibt es 3 Schulbezirke (Freiberg, 

Hilbersdorf,	Weißenborn).	Gehört	nur	eine	

Grundschule zum Einzugsbereich, sind die Kinder 

grundsätzlich an dieser Grundschule anzumelden. 

Bei mehreren zu einem Schulbezirk gehörenden 

Grundschulen besteht Wahlrecht.

Kinderbetreuung 
und Schule
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& Freiberg - Altstadt und Ost 
& Freiberg - Nord und OT Kleinwaltersdorf 
& Freiberg - Friedeburg
& Freiberg - Wasserberg und Hospitalviertel 
& Freiberg - Bahnhofsvorstadt
& Freiberg - Seilerberg und Häuersteig
& Freiberg - OT Zug



Angebote in Stadtteilen

Übersicht

Stadtteil / Ortsteil Nr. Seite

Kita „Campuszwerge“, Winklerstraße 10 FG Altstadt und Ost 1 61

Kita „Hornmühle“, Hornmühlenweg 4 FG Altstadt und Ost 2 61

Kita „Spielhaus“, Pfarrgasse 34 FG Altstadt und Ost 3 61

Kita „Brummkreisel“, Albert-Funk-Straße 7 FG Altstadt und Ost 4 61

Kita „Petri-Nikolai“, Himmelfahrtsgasse 13 C FG Altstadt und Ost 5 61

Tagespflege „Happy Kids“, Conradsdorfer Weg 4 FG Altstadt und Ost 6 61

Tagespflege „Igelburg“, Conradsdorfer Weg 10 FG Altstadt und Ost 7 61

Kita „Kastanienzwerge“, Walterstal 84 b FG Nord/OT Kleinwaltersdorf 1 65

Kita „KIBU“, Kurt-Handwerk-Straße 2 FG Friedeburg 1 67

Kita „Villa Kunterbunt“, Friedeburger Straße 15 FG Friedeburg 2 67

Kita „Sachsenspatzen“, Goethestraße 22 FG Friedeburg 3 67

Kath. Kinderaus „arche noah“, Beethovenstraße 6 FG Friedeburg 4 67

Tagespflege Bianka John, Parktstraße 10 FG Friedeburg 5 67

Kita „Villa Kunterbunt“, Lessingstraße 41 FG Friedeburg 2 67

Kita „Kinderinsel“, Anton-Günther-Straße 7c FG Wasserberg/Hospitalviertel 1 69

Kita „Regenbogen“, Straße der Einheit 30/31 FG Wasserberg/Hospitalviertel 2 69

Krippe „Regenbogen“, Straße der Einheit 30/31 FG Wasserberg/Hospitalviertel 2 69

Kita „Sonnenblume“, Karl-Günzel-Straße 37 FG Wasserberg/Hospitalviertel 3 69

Kinderhaus Freiberg „Miteinander Leben e.V.“, 
Franz-Kögler-Ring 133

FG Wasserberg/Hospitalviertel 4 69

Kita „Abenteuerland“, Franz-Kögler-Ring 137 FG Wasserberg/Hospitalviertel 5 69

Kindertagesstätte „Montessori- Kinderhaus“, 
Ziolkowskistraße 2

FG Wasserberg/Hospitalviertel 6 69

Tagespflege „Mäusestübchen“, Tschaikowskistr. 57 A FG Wasserberg/Hospitalviertel 7 69

Kita „Bergstadtzwerge“, Schillerstraße 5 FG Bahnhofvorstadt 1 75

Kita „St. Johannis“, Roter Weg 34 FG Bahnhofvorstadt 2 75

Kita „Entdeckerhaus Schlaumäuse“, Silberhofstraße 72 FG Bahnhofvorstadt 3 75

Tagespflege Beate Ferber, Hornstr. 28 FG Bahnhofvorstadt 4 75

Kindertageseinrichtung/ 

Kindertagespflege
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Stadtteil / Ortsteil Nr. Seite

Kita „Campuszwerge“, Winklerstraße 10 FG Altstadt und Ost 1 61

Kita „Hornmühle“, Hornmühlenweg 4 FG Altstadt und Ost 2 61

Kita „Spielhaus“, Pfarrgasse 34 FG Altstadt und Ost 3 61

Kita „Brummkreisel“, Albert-Funk-Straße 7 FG Altstadt und Ost 4 61

Kita „Petri-Nikolai“, Himmelfahrtsgasse 13 C FG Altstadt und Ost 5 61

Tagespflege „Happy Kids“, Conradsdorfer Weg 4 FG Altstadt und Ost 6 61

Tagespflege „Igelburg“, Conradsdorfer Weg 10 FG Altstadt und Ost 7 61

Kita „Kastanienzwerge“, Walterstal 84 b FG Nord/OT Kleinwaltersdorf 1 65

Kita „KIBU“, Kurt-Handwerk-Straße 2 FG Friedeburg 1 67

Kita „Villa Kunterbunt“, Friedeburger Straße 15 FG Friedeburg 2 67

Kita „Sachsenspatzen“, Goethestraße 22 FG Friedeburg 3 67

Kath. Kinderaus „arche noah“, Beethovenstraße 6 FG Friedeburg 4 67

Tagespflege Bianka John, Parktstraße 10 FG Friedeburg 5 67

Kita „Villa Kunterbunt“, Lessingstraße 41 FG Friedeburg 2 67

Kita „Kinderinsel“, Anton-Günther-Straße 7c FG Wasserberg/Hospitalviertel 1 69

Kita „Regenbogen“, Straße der Einheit 30/31 FG Wasserberg/Hospitalviertel 2 69

Krippe „Regenbogen“, Straße der Einheit 30/31 FG Wasserberg/Hospitalviertel 2 69

Kita „Sonnenblume“, Karl-Günzel-Straße 37 FG Wasserberg/Hospitalviertel 3 69

Kinderhaus Freiberg „Miteinander Leben e.V.“, 
Franz-Kögler-Ring 133

FG Wasserberg/Hospitalviertel 4 69

Kita „Abenteuerland“, Franz-Kögler-Ring 137 FG Wasserberg/Hospitalviertel 5 69

Kindertagesstätte „Montessori- Kinderhaus“, 
Ziolkowskistraße 2

FG Wasserberg/Hospitalviertel 6 69

Tagespflege „Mäusestübchen“, Tschaikowskistr. 57 A FG Wasserberg/Hospitalviertel 7 69

Kita „Bergstadtzwerge“, Schillerstraße 5 FG Bahnhofvorstadt 1 75

Kita „St. Johannis“, Roter Weg 34 FG Bahnhofvorstadt 2 75

Kita „Entdeckerhaus Schlaumäuse“, Silberhofstraße 72 FG Bahnhofvorstadt 3 75

Tagespflege Beate Ferber, Hornstr. 28 FG Bahnhofvorstadt 4 75
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Angebote in Stadtteilen

Stadtteil / Ortsteil Nr. Seite

Tagespflege „Zwergenstübchen“, Hornstraße 30 FG Bahnhofvorstadt 5 75

Tagespflege „Am Bahnhof“ Sandra Waida, Am Bahnhof 1 FG Bahnhofvorstadt 6 75

Kita „Pusteblume“, Berthelsdorfer Straße 8 FG Bahnhofvorstadt 7 75

Kita „Naturkindergarten“, Glück-Auf-Straße 3 FG Seilerberg und Häuersteig 1 79

Tagespflege „Knopfkiste“, Max-Roscher-Straße 14 FG Seilerberg und Häuersteig 2 79

Tagespflege „Borstelkinder“, Friedrich-Engels-Str. 41 FG Seilerberg und Häuersteig 3 79

Kita „Löwenzahn“, Am Daniel 4 FG - OT Zug 1 81

Tagespflege „Rosinenbusch“, Lindenallee 29 FG - OT Zug 2 81

Tagespflege „Glückskinder“, Am Beschert Glück 30 FG - OT Zug 3 81

GS „Gottfried Silbermann“, Am Mühlgraben 1 FG Altstadt und Ost 1 61

Gymn. „Geschwister Scholl“, Geschwister-Scholl-Str. 1 FG Altstadt und Ost 2 61

GS „Georgius Agricola“, Agricolastraße 35 FG Nord/OT Kleinwaltersdorf 1 65

GS „Carl Böhme“, Friedeburger Straße 17 FG Friedeburg 1 67

OS „Gottfried Pabst von Ohain“, Kurt-Handwerk-Str. 3 FG Friedeburg 2 67

GS „J. H. Pestalozzi“, Pestalozzistraße 5 FG Wasserberg/Hospitalviertel 1 71

GS „Clemens Winkler“, Franz-Kögler-Ring 84 FG Wasserberg/Hospitalviertel 2 71

OS „Clemens Winkler“, Franz-Kögler-Ring 84 FG Wasserberg/Hospitalviertel 3 71

FGS „Maria Montessori“, Tschaikowskistraße 4 FG Wasserberg/Hospitalviertel 4 71

Förderzentrum „Käthe Kollwitz“, 
Albert-Einstein-Straße 20

FG Wasserberg/Hospitalviertel 5 71

Förderschule „Albert Schweitzer“, Tschaikowskistr. 57 FG Wasserberg/Hospitalviertel 6 71

GS „Theodor Körner“, Turnerstraße 1-3 FG Bahnhofvorstadt 1 75

OS „Clara Zetkin“, Dörnerzaunstraße 2 FG Bahnhofvorstadt 2 77

GS „Karl Günzel“, Am Seilerberg 11a FG Seilerberg und Häuersteig 1 79

Schulen

GS = Grundschule
OS = Oberschule
FGS = Freie Gemeinschaftliche Schule
Gymn. = Gymnasium



Angebote in Stadtteilen

Übersicht

Stadtteil / Ortsteil Nr. Seite

Hort der GS „Silbermann“ (Kita „Spielhaus“), 
Pfarrgasse 34

FG Altstadt und Ost 1 61

Hort der GS „Agricola“, Agricolastraße 35 FG Nord/OT Kleinwaltersdorf 1 65

Hort „KIBU“ der GS „Carl-Böhme“, 
Friedeburger Straße 17

FG Friedeburg 1 67

Hort der GS „Pestalozzi“, 
Pestalozzistraße 5

FG Wasserberg/Hospitalviertel 1 71

Hort der GS „C.-Winkler“ (Kita Abenteuerland), 
Franz-Kögler-Ring 137

FG Wasserberg/Hospitalviertel 2 71

Hort Förderzentrum Kollwitz
(Kita Abenteuerland), Franz-Kögler-Ring 137

FG Wasserberg/Hospitalviertel 3 71

Hort der FGS „Maria Montessori“,
Tschaikowskistraße 4

FG Wasserberg/Hospitalviertel 4 71

Hort der GS „Theodor-Körner“, Turnerstraße 1 FG Bahnhofvorstadt 1 77

Hort der GS „Karl-Günzel“, Am Seilerberg 11 A FG Seilerberg und Häuersteig 1 79

Hort

Spielplatz „Albertpark“ FG Altstadt und Ost 1 63

Spielplatz „An der Nikolaikirche“ FG Altstadt und Ost 2 63

Spielplatz „Donatsring“ FG Altstadt und Ost 3 63

Spielplatz „Waldenburger Straße“ FG Nord/OT Kleinwaltersdorf 1 65

Freizeiteinrichtung „Hainichener Straße” FG Nord/OT Kleinwaltersdorf 2 65

Spielplatz „Ludwig-Renn-Park“ FG Friedeburg 1 67

Kleinkinderspielplatz „Tierpark Goethestraße“ FG Friedeburg 2 67

Spielplatz „Saubachweg“ FG Wasserberg/Hospitalviertel 1 73

Kleinkinderspielplatz „Tierpark Rosengarten“ FG Wasserberg/Hospitalviertel 2 73

Spielplatz „Am Mühlteich“ FG Wasserberg/Hospitalviertel 3 73

Spielplatz „Albert-Einstein-Straße“ FG Wasserberg/Hospitalviertel 4 73

Spielplatz „Park der Generationen“ FG Wasserberg/Hospitalviertel 5 73

Skaterbahn „Platz der Einheit“ FG Wasserberg/Hospitalviertel 6 73

Bolzplatz „Platz der Einheit“ FG Wasserberg/Hospitalviertel 6 73

Spiel- und Freizeiteinrichtung
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Stadtteil / Ortsteil Nr. Seite

Spielplatz „Schmiedestraße“ FG Bahnhofvorstadt 1 77

Spielplatz „Albertpark“ FG Bahnhofvorstadt 2 77

Skaterbahn „Häuersteig“ FG Seilerberg und Häuersteig 1 79

Spielplatz „Haldenpark Zug“ FG - OT Zug 1 81

Bolzplatz „ Haldenpark Zug“ FG - OT Zug 2 81

Bereich zum Stillen, 
Kinderbibliothek im Kornhaus, 
Korngasse 14

FG Altstadt und Ost 1 63

Wickeltisch, 
Stadt- und Bergbaumuseum, 
Am Dom 1,

FG Altstadt und Ost 2 63

Bereich zum Stillen und Wickeltisch,
Rathaus, 
Obermarkt 24

FG Altstadt und Ost 3 63

Bereich zum Stillen und Wickeltisch,
dm-drogerie markt, 
Obermarkt 4

FG Altstadt und Ost 4 63

Bereich zum Stillen, 
TU Bergakademie 
im Kinderzimmer im Otto-Meißer-Bau, 
Gustav-Zeuner Str. 12

FG Nord/OT Kleinwaltersdorf 1 65

Bereich zum Stillen, 
Johannisbad, 
Johann- Sebastian- Bach- Straße 1 A

FG Friedeburg 1 67

Bereich zum Stillen und Wickeltisch, 
Pluspunkt Apotheke Friedeburg, 
Friedeburger Str. 1

FG Friedeburg 2 67

Stillstühle und Wickeltische
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